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Vermögens-
verwaltung und
Finanzkonzepte

Finanzkrise bremst das
Wirtschaftswachstum
Konjunkturausblick verschlechtert sich für laufendes Jahr

er US-Eigenheimmarkt als
Auslöser der Finanzkrise

hat auch in den letzten Wochen
noch keinen Boden gefunden.
Auch in manchen europäischen
Ländern wie Spanien oder Groß-
britannien haben die Immobi-
lienpreise den Rückwärtsgang
eingelegt. Die mit der Finanzkrise
einher gegangene Kreditverknap-
pung wird sich im zweiten Halb-
jahr bremsend auf die weltweite
Konjunktur auswirken. Trotzdem
erwarten wir nur eine vorüberge-
hende Wachstumsschwäche und
keine tiefgreifende Rezession.

Die diese Woche veröffentlich-
ten Einkaufsmanagerindizes fie-
len unterschiedlich aus. Die Indi-
katoren für Deutschland zeigten
eine Abschwächung. Der Ge-
samtindex für die Eurozone

D scheint aber auf eine Konsolidie-
rung hinzudeuten, wenn auch
auf sehr niedrigem Niveau.

Dies veranlasste Analysten, den
Konjunkturausblick nach unten
anzupassen. Die Weltwirtschaft
dürfte künftig noch langsamer
wachsen. Die Aktienmärkte ha-
ben bereits mit Rückschlägen
reagiert. Ausgestanden dürfte die
Kursschwäche noch lange nicht
sein. Daher empfehlen wir, bei
schwachen Kursen ausgewählte
Einzelaktien zu kaufen. Wir be-
vorzugen Unternehmen mit sta-
bilem Ertragswachstum, die in
den Sektoren Basiskonsumgüter
und Gesundheit zu finden sind.
Auch im Hinblick auf die ab 2009
geltende Abgeltungsteuer kann
es von Vorteil sein, Aktienkäufe
noch in diesem Jahr zu tätigen.
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Bewer-Motto: Schneller geht’s nicht
Kornwestheimer Maschinenbaufirma fertigt hochwertige Präzisionsteile auf Wunsch

Kornwestheim – Vor zehn Jah-
ren wagte Christian Bewer den
Sprung ins kalte Wasser. Als
Ein-Mann-Betrieb fing alles an.
An einer gebrauchten CNC-Ma-
schine hat er feinmechanische
Präzisionsfrästeile für den me-
dizinischen Bereich gefertigt.
Mittlerweile beschäftigt er acht
Mitarbeiter und steigert konti-
nuierlich sein jährliches Um-
satzvolumen.

Rückblickend sei sein Vorhaben,
sich selbstständig zu machen,
„schon riskant gewesen“, meint
Christian Bewer, Geschäftsfüh-
rer des gleichnamigen Betriebes.
„Mit 100 000 Euro Investitions-
summe in der Tasche und einer
gehörigen Portion Optimismus
war ich davon überzeugt, dass
das Projekt klappen wird.“

Von feinmechanischen Klein-
teilen, über komplexe Frästeile,
kompletten Baugruppen bis hin
zu Komponenten für den Son-
derwerkzeugmaschinenbau so-
wie die Labor- und Medizin-
technik liefert das Unternehmen
Bewer Zerspanungstechnik
hochwertige Präzisionsteile auf
Kundenwunsch. „Für eine Ma-

Christian Bewer. Bild: Cathrin Müller

schine, die eine Spritze in eine
sterile Verpackung steckt, liefere
ich die Zubehörteile“, erklärt der
42-jährige Firmeninhaber.

Im letzten Jahr gab es die vor-
erst letzte Investitionsphase. Be-
wer hatte eine neue Maschine
gekauft und Betriebsfläche dazu
gemietet. Auf inzwischen 360
Quadratmetern wird gebohrt,
gefräst, ausgespindelt und ge-
sägt. „Unser Leistungsspektrum
umfasst neben der Produktion
von Einzelteilen bis hin zu Seri-
en von bis zu 1000 Stück auch
die komplette Abwicklung eines
Auftrages inklusive der Material-
beschaffung und Veredelung.

„Wir liefern sogar die produzier-
ten Teile selbst aus“, sagt der
ausgebildete Maschinenbaume-
chaniker, der ab und zu noch
selbst an den Maschinen steht.
„Aber nur zum Einrichten, nicht
zum Bestücken.“

Auf die familienfreundliche
Atmosphäre ist der Firmeninha-
ber stolz. Die Personalfluktuati-
on sei gleich null. Expandieren
wolle er momentan nicht mehr.
„In diesem Jahr werden wir die
Umsatzmarke von 600 000 Euro
knacken“, sagt Bewer.

Mit dem modularen Form-
spannsystem Pintec ist Christi-
an Bewer gerade dabei, sich ei-
nen weiteren Geschäftszweig
aufzubauen. Anwendungsmög-
lichkeiten sind alle Bereiche, in
denen Werkstücke möglichst
schnell und präzise fixiert wer-
den müssen. „Der Aufwand, der
hierfür betrieben werden muss,
ist oft groß. Je schneller jedoch
das Werkstück auf dem Bearbei-
tungszentrum formstabil einge-
spannt ist, desto eher stehen be-
arbeitete Werkstücke zur Verfü-
gung“, ergänzt Bewer, was dem
Unternehmensmotto entspre-
che: „Schneller geht’s nicht“.

Das Hertie-Haus in Bietigheim: Es schreibt nach Angaben von Verdi im Gegensatz zu anderen Filialen
schwarze Zahlen. Archivbild: Alfred Drossel
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Hoffnungsschimmer für Hertie
Insolvente Handelskette denkt über den Ausbau des Geschäfts nach
Bietigheim-Bissingen – Ein posi-
tives Signal gab es gestern für
die 42 Mitarbeiter des Hertie-
Hauses in Bietigheim-Bissingen.
Der Warenhauskonzern erwägt,
trotz seiner Insolvenz seine Ge-
schäftstätigkeit auszubauen.

Mit dieser Planung solle der
Wert der 72 Hertie-Häuser er-
höht werden, für die das insol-
vente Handelsunternehmen der-
zeit einen Investor sucht.

Bernhard Franke von der Ge-
werkschaft Verdi, der die Bietig-
heimer Hertie-Belegschaft be-
treut, warnte gestern allerdings
vor „übertriebenen Hoffnun-
gen“. Es sei grundsätzlich zu be-
grüßen, dass der Insolvenzver-
walter versuche, das operative
Geschäft zu stärken. „Das kann
Zukunft haben“, erklärte Franke.
Allerdings bleibe das Verhalten
des Investors Dawnay Day ein
Problem. Die Situation sei der-
zeit noch völlig unübersichtlich.

Knackpunkt: Immobilien

Im Jahr 2005 hatte Dawnay
Day von Karstadt (heute Arcan-
dor) die kleineren Häuser über-
nommen und später in Hertie
umbenannt. Die finanzielle
Schieflage von Dawnay Day hat-
te Anfang August auch die Insol-
venz von Hertie zur Folge.

Franke befürchtet nun, dass
Dawnay Day versuche, die Her-
tie-Immobilien möglichst ge-
winnbringend zu verkaufen und
das Handelsgeschäft vernachläs-
sige. Diese Einschätzung sieht
Franke durch Meldungen bestä-
tigt, dass der Hamburger Shop-
pingcenter-Betreiber ECE Inte-
resse an den Hertie-Immobilien
angemeldet hat. Christian Sta-
merjohanns, der ECE-Presse-
sprecher, hat gegenüber unserer

Zeitung erklärt, dass ECE die
Entwicklung bei Hertie abwarten
wolle. Falls die Standorte nicht
zu retten seien, würde ECE even-
tuell ein Konzept erarbeiten, wie
die Immobilien künftig genutzt
werden könnten.

Hertie-Insolvenzverwalter Bi-
ner Bähr hat solchen Szenarien
aber prompt eine Absage erteilt
und lehnt eine Zerschlagung der
Warenhauskette ab. „Es ist sehr
wahrscheinlich, dass wir Hertie
als Ganzes erhalten können“,

sagte Bähr. Es hätten sich bereits
mögliche Investoren gemeldet.
Ein Käufer könne frühestens im
November genannt werden.

Neue Verträge mit Lieferanten

Wie Hertie-Sprecher Wolfgang
Weber-Thedy gestern berichtete,
hat der Konzern unterdessen
neue Verträge mit Lieferanten
wie zum Beispiel dem Süßwa-
renhändler Lekkerland abge-
schlossen. Weber-Thedy machte
den Mitarbeitern Mut: „Wir sind

wieder auf dem Weg zum Nor-
malbetrieb.“ Auch werde Hertie
weiter ausbilden und konzern-
weit zum 1. September 23 neue
Lehrlinge einstellen.

Hertie beschäftigt bundesweit
4100 Menschen. Im Zuge der In-
solvenzen werden alle 72 Häuser
auf den Prüfstand gestellt. Die
Warenhauskette schreibt seit
längerem rote Zahlen. Für das
laufende Geschäftjahr wird ein
Minus von 30 Millionen Euro er-
wartet.
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Im Blickpunkt

Porsche und Audi
sind beliebteste
Arbeitgeber

Stuttgart – (lsw) Der Stuttgar-
ter Sportwagenbauer Porsche
und Audi sind die Favoriten
bei Ingenieurstudenten, wenn
es um den Job geht. Der Auto-
bauer BMW ist nach den Tur-
bulenzen der letzten Monate
nicht mehr das Traumziel für
angehende Ingenieure und
Wirtschaftswissenschaftler.

Bei einer Umfrage unter
18 000 Studenten hätten die
Nachwuchskräfte stattdessen
Porsche und Audi als Favori-
ten genannt, berichtete das
Managermagazin. Bei den In-
genieuren landete BMW auf
dem dritten Platz hinter Audi
und Porsche.

Bei den angehenden Mana-
gern reichte es noch für den
zweiten Platz hinter den Zuf-
fenhausenern und vor dem
Konkurrenten aus Ingolstadt.

Zu den gefragtesten fünf Fir-
men gehören auch die Luft-
hansa, die Prüf- und Bera-
tungsgesellschaft Price-Water-
house-Coopers, Siemens und
der Stuttgarter Automobilkon-
zern Daimler.
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Die besten Telefontarife – Call by Call

Mobil

Ferngespräche

Ortsgespräche1)

Montag–Sonntag
Anbieter Vorwahl Ct./Min.
Pennyphone 010058 7,90
Dialmex GmbH 01027* 8,40
01085 Telecom 01085* 9,90
01097 Telecom 01097* 9,98

21–6

Montag–Freitag
Zeit Anbieter Vorwahl Ct./Min.

Wochenende
Zeit Anbieter Vorwahl Ct./Min.

0–7

7–18

18–20

20–24

6–18

18–21

Tele2 01013 0,50
01037 Telecom GmbH 01037 0,99
BT 01090 1,00
Line Call Telecom GmbH 01067* 1,45

01047 Call by Call GmbH 01047 1,80
Line Call Telecom GmbH01067* 1,89
01085 Telecom 01085* 1,90
01056 CallbyCall 01056* 1,94

BT 01090 1,00
Line Call Telecom GmbH 01067* 1,45
Linkware GmbH 01054* 1,45
EPAG Domainser.01052* 1,48

Tele2 01013 0,50
BT 01090 1,00
Arcor 01070 1,19
Line Call Telecom GmbH 01067* 1,45

Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Dialmex GmbH 01027* 1,35
EPAG Domainser.01052* 1,37

Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Dialmex GmbH 01027* 1,35
EPAG Domainser.01052* 1,37

Tele2 01013 0,50
Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Dialmex GmbH 01027* 1,35

21–6

Montag–Freitag
Zeit Anbieter Vorwahl Ct./Min.

Wochenende
Zeit Anbieter Vorwahl Ct./Min.

0–7

7–18

18–20

20–24

6–18

18–21

.

Tele2 01013 0,50
BT 01090 1,00
Arcor 01070 1,48
Star79 01079* 1,49

Star79 01079* 1,79
01085 Telecom 01085* 1,90
01058 Telecom 01058* 1,95
01081 Telecom 01081* 2,20

BT 01090 1,00
Star79 01079* 1,79
01085 Telecom 01085* 1,90
01058 Telecom 01058* 1,95

Tele2 01013 0,50
BT 01090 1,00
Arcor 01070 1,19
Star79 01079* 1,49

Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Star79 01079* 1,49
01085 Telecom 01085* 1,90

Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Star79 01079* 1,49
01085 Telecom 01085* 1,90

Tele2 01013 0,50
Arcor 01070 0,99
BT 01090 1,00
Star79 01079* 1,49
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